
Waschhaus 

 

 

 

Jahr  Fam.: Buch Sippe 

1900 Das alte Waschhaus wurde gezeichnet von Meier Ferdinand - 
Maurermeister 
*12.09.1841  * 13.11.1913 in Scheiden 
Herr Meier baute damals auch die alte „Mäusbrücke“ beim heutigen 
Weiher des Angelsportvereins. 
Das Haus diente auf der einen Seite als Waschhaus, wo alle ihre 
Wäsche waschen konnten. Auf der rechten Seite war das 
Spritzenhaus und später wurde hier der Leichenwagen abgestellt. 
 

  

1965 wurde das Waschhaus von Jakobs Kurt, Hoff Klaus und Müller 
Walter abgerissen. Die Steine liegen heute im Fundament von 
Jakobs Kurt Hohe Tannen  11 

  

 

 

 

Straße Scheidener Straße  

Haus Kennziffer SS20 

Parz. Nr.   

Größe  

Scheidener Frauen beim Waschen 

1 =  Jung Norbert,  

2 =  Jung Barbara geb. Jakobs 

1  
2 



Bauzeichnung vom alten Waschhaus 

 

 

 

 

 

 

In diesem Raum stand der 
Leichenwagen, der von 6 
Männern gefahren wurde 


